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Übungsblatt 6

Aufgabe 1 (2+2+2+2+4 Pkt.): Wir betrachten wieder die Matrizen von Blatt 5 Aufgabe 3. Welche
der Matrizen ist invertierbar? Bestimmen Sie in den Fällen die Inverse:

(a)
(

2/7 −1/7

−3/7 5/7

)
(b)

(
0 5
0 17

)
(c)


1 2 7
5 2 11
4 1 7



(d)


1 0 0
0 α 0
0 0 1

, α ∈ R (e)


−1 1 0 0
1 −1 1 0
0 1 −1 1
0 0 0 −1


Aufgabe 2 (5+10 Pkt.): Sei A ∈ Rn×n, n ∈ N, mit Ak = 0 für ein k ∈ N.

(a) Zeigen Sie, dass In − A invertierbar ist mit (In − A)−1 = In + A + A2 + · · · + Ak−1, indem Sie
(In + A + A2 + · · · + Ak−1) · (In − A) = In nachweisen.

(b) Zeigen Sie für A =


0 −α −β

0 0 −γ

0 0 0

 mit α, β, γ ∈ R, dass A3 = 0 und berechnen Sie (I3 − A)−1,

einmal mit Teil (a) und einmal nach dem Verfahren der Vorlesung indem Sie (A|I3) durch
Zeilenoperationen so umformen, dass im vorderen Teil I3 steht.

Aufgabe 3 (7 Pkt.): Sei

An =



1 2 3 . . . n − 1 n

1 2 3 . . . n − 1 0
1 2 3 . . . 0 0
...

...
...

...
...

1 2 3 . . . 0 0
1 2 0 . . . 0 0
1 0 0 . . . 0 0


∈ Rn×n.

Zeigen Sie: det(An) = n!
∏n

k=2(−1)k−1 für n ∈ {1, 2, 3}.
Erinnerung: Für m, n ∈ N, m ≤ n ist

∏n
k=m ak = am · am+1 · . . . · an und

∏n
k=m ak = 1, falls m > n.

Aufgabe 4 (Multiple Choice, jeweils 2 Pkt.): Entscheiden Sie, ob die folgenden Aussagen wahr
oder falsch sind:

(a) Sei A ∈ R3×3 eine invertierbare obere Dreiecksmatrix. Dann ist A−1 auch eine obere Dreiecks-
matrix.

(b) Für eine invertierbare Matrix A ist (A−1)T = (AT )−1.

(c) Für eine invertierbare Matrix A ist (A−1)−1 = A.
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